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Postwurfsendung an alle Haushalte

AU S B ILDU N G SME S S E 
S CH U LE  M ACHT  B E TRIE B 
Sprungbrett für deine Karriere

WE T TL AU F  G E G E N 
D IE  FLUTE N 
Investitionen für die Zukunft

START FREI FÜR DEN 
HALBMARATHON 
Am 15. September heißt es 
wieder: Döbeln läuft! 



ENERGIEWENDE?  
NA KLAR! ABER ...

HEIZUNG AUS, 
MIETE MINDERN

ABZOCKEREI 
BITTE MELDEN

GUT ZU WISSEN, bevor die kalte 
Jahreszeit beginnt: Geht in einer 
Mietwohnung die Heizung kaputt, 
kann der Mieter die Reparatur der 
Heizung verlangen. Der Vermieter ist 
dazu verpflichtet, seine Wohnung in 
einem vertragsgemäßen Zustand zu 
halten. Anderenfalls ist der Mieter 
berechtigt, die Miete zu mindern. 
Unwesentlich ist dabei, ob der Mieter 
die Wohnung tatsächlich selbst nutzt 
oder sie untervermietet hat. Das 
entschied der Bundesgerichtshof in 
einem Fall, in dem in einer Mietwoh-
nung die Gastherme über längere 
Zeit defekt war (Az. VIII ZR 99/17). 
Weil aber nicht die Mieterin, sondern 
deren Tochter in der Wohnung lebte, 
wiesen die Vorinstanzen die Klage 
bisher ab.

TELEFONWERBUNG, SMS-
Gewinnspiele, Pishing- und 

Spam-Mails: Verbraucher 
können Abzockversuche 

ganz einfach online 
bei der Bundesnetz-
agentur melden. Auf 
deren Homepage 

findet sich im Bereich 
Verbraucherservice 

unter Telekommunika-
tion und Rufnummernmiss-

brauch das Formular „Beschwer-
de einreichen“. Da viele Verträge zum 
Jahreswechsel enden, häufen sich in 
den Monaten davor die Betrugsanrufe 
mit angeblichen Sparangeboten. Bei 
unerwünschten Anrufen sofort auf
legen und kein Wort sagen! Schon ein 
einfaches „Ja“ auf die Frage „Wollen Sie 
Geld sparen?“ wird von den Betrügern 
als Zustimmung zu einem neuen 
Vertrag ausgelegt. Mehr Infos: 
➜ www.bundesnetzagentur.de 

WERTLOSE BEWERTUNGEN
WISSENSCHAFTLER der TU Dortmund haben Testurteile 
der Stiftung Warentest für 1 322 Elektronikprodukte wie Toaster, 
Smartphones oder Kopfhörer mit Bewertungen von Amazon-Kunden 
verglichen. Ergebnis: Die Beurteilungen hatten wenig gemeinsam. 
Nur knapp ein Drittel der Testsieger bekam auch bei Amazon die 
meisten Sterne. Für die Forscher ist klar: Internetbewertungen eignen 
sich wenig, um die Qualität eines Produktes richtig einzuschätzen. 
Das hat mehrere Gründe: Kunden, die eine Rezension schreiben, sind 
meist sehr zufrieden oder haben sich geärgert – das Mittelmaß fehlt. 
Außerdem werden Internetbewertungen in vielen Fällen manipuliert. 
Dazu kommt, dass Amazon auch bei knapp 20 Prozent schlechten 
Urteilen noch vier Sterne vergibt.
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DIE DEUTSCHEN befürworten die 
Energiewende, lehnen die dafür notwen-
digen Maßnahmen aber eher ab. Das 
ergab eine aktuelle Umfrage des Forsa-
Instituts. Umwelt- und Klimaschutz 
und der Ausbau erneuerbarer Energien 
genießen im Bewusstsein einen hohen 
Stellenwert, das tatsächliche Verhalten 
ist aber anders. Nur 24 Prozent der Bun-
desbürger würden eine Windkraftanlage 

in ihrer Nachbarschaft akzeptieren,  
43 Prozent würden sich daran stören und 
27 Prozent wären aktiv dagegen. Ähnlich 
verhält es sich bei neuen Stromleitungen 
in der Nachbarschaft: Nur 30 Prozent 
fänden das okay. 43 Prozent würde das 
stören, 19 Prozent würden intervenieren. 
78 Prozent der Deutschen befürchten 
außerdem, dass die Energiewende die 
Energiepreise steigen lässt.

91 %
der Erdgasnutzer würden 

für ihr Eigenheim wieder 

eine Erdgasheizung oder 

Erdgas mit Solar- 

thermie wählen. 

Film: Elektroauto kaufen – ja oder nein?

Das Onlineportal www.smarter-fahren.de zeigt in einem Animations-
film gute Gründe, warum sich die Anschaffung eines E-Autos lohnt.
➜ mehr.fyi/e-auto 
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SONNE: BELIEBTESTE STROMQUELLE
Bei den Deutschen hoch im Kurs: Strom von der Sonne. 59 Pro-
zent bevorzugen Solarstrom als Energiequelle in ihrem Haushalt, 
38 Prozent Wind- und 26 Prozent Wasserkraft. Nur fünf Prozent 
sprechen sich für Kernenergie und vier Prozent für Kohlestrom aus.

Sogenannte passive Elektro- und Elek-
tronikprodukte, die Strom durchleiten, 
dürfen seit Mai 2019 laut Elektrogesetz 
nicht mehr in der Restmülltonne lan-
den. Dazu zählen zum Beispiel Verlän-
gerungskabel, Steckdosen, Lichtschal-
ter, Adapter, Antennen, Stromschienen 
und Sicherungen. Verbraucher können 
sie kostenlos in kommunalen Wertstoff-
höfen oder bei Elektrogerätehändlern 
abgeben. In alten Elektroprodukten 
stecken wertvolle Rohstoffe: Zehn Kilo-
gramm Elektronikschrott enthalten so 
viel Gold wie eine Tonne Golderz. Mehr 
rund ums Elektroschrottrecycling: ➜ 
www.energie-aus-doebeln.de/recycling

KABEL-GOLD

TEST: WALLBOXEN FÜR ZU HAUSE
DER ADAC hat Wallboxen zum heimischen Aufladen von Elektroautos getestet und 
nahm zwölf Heimladegeräte genauer unter die Lupe. Sieger bei schnellen Wallboxen mit 
einer Ladeleistung von 22 Kilowatt (kW) wurde die Ladesäule Amtron Xtra 22 CS von 
Mennekes (Preis: 1900 Euro). Bei den 11-kW-Geräten kam die eMH1 von ABL (895 Euro) 
auf den ersten Platz. Empfehlenswert ist auch die Keba Ke-Contact P30 mit 4,6 kW Leis-
tung (762 Euro). Dagegen warnen die Tester vor Billig-Wallboxen: Bei Fehlermeldungen 
schalteten die geprüften Geräte den Ladestrom nicht ab.
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DIE KELTEREI SACHSENOBST 
lädt am Samstag, dem 21. September, 
alle Interessierten von 10 bis 17 Uhr 
zum Tag der offenen Tür in die Neugreuß
niger Str. 16 nach Döbeln ein. Dabei dreht sich alles 
rund um den Apfel und wie er in die Flasche kommt. 
Neben Führungen stehen verschiedene Fachleute zu 
Fragen rund um Apfelsortenbestimmung, Pflanzung, 
Baumschnitt, Veredlung und natürlichen Pflan-
zenschutz zur Verfügung. Für ein kleines Kinder
programm und das leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt. Mehr zur Kelterei unter:  
➜ www.sachsenobst.de

BESUCHE DEINEN 
SAFTLADEN! 

vom Bundestag, der über Tempolimits 
auf deutschen Autobahnen oder den 
Kohleausstieg diskutiert, bis auf die 
Straßen, wo Schüler bei den Fridays-
for-Future-Demos ihr Recht auf eine 
intakte Umwelt einfordern – Klima-
wandel ist das Thema der Stunde. 
Als Energiedienstleister stehen wir 
inmitten der Debatte. Denn eine der 
brennenden Fragestellungen unserer 
Zeit lautet: Wie kann es gelingen, den 
Klimaschutz an die Bedürfnisse von 
Mensch und Umwelt anzupassen? 
Unsere Antwort sind beispielsweise 
klug aufeinander abgestimmte Inves-
titionsmaßnahmen in den Hochwas-
serschutz, die den Weg in eine sichere 
Zukunft eröffnen. 
Wer sich für eine Ausbildung in der 
Energiebranche interessiert, kann am 
21. September 2019 viele Berufsfelder 
und Berufe unter die Lupe nehmen. 
In der Zeit von 10 bis 15 Uhr findet 
im WelWel wieder die Ausbildungs-
messe „Schule macht Betrieb“ statt. 
Zu guter Letzt haben wir noch einen 
ganz besonderen Extratipp für Sie: 
Das zweite Seifenkistenrennen der 
Stadtwerke Döbeln am 31. August in 
Großsteinbach wartet auf zahlreiche 
Besucher. Machen Sie doch einfach 
mit, entweder als Zuschauer, Gast 
oder Mitwirkender!

Ihr :eprosa-Team

59 %  
Solarstrom

38 %  
Windkraft

26 %  
Wasserkraft

5 %  
Kernenergie

4 %  
Kohlestrom
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LIEBE LESERINNEN,  
LIEBE LESER,

Tag der  offenen Tür 
in der Kelterei  Sachsenobst am  21. September von 10 bis 17 Uhr
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Lust auf Karriere bei dir um die Ecke? Dann komm am 
21. September zur AUSBILDUNGSMESSE ins WelWel 
Sport- und Freizeitzentrum Döbeln.

Im September ist es wieder so weit. 
Die Ausbildungsmessen für Mittel-
sachsen unter dem Motto „Schule 

macht Betrieb“ öffnen ihre Türen für 
Jugendliche, Eltern und alle, die sich 
für für Ausbildung oder ein duales 
Studium interessieren. 
Neben zwei weiteren Terminen in Frei-
berg und Mittweida findet die Ausbil-
dungsmesse am 21. September in der 
Zeit von 10 bis 15 Uhr im WelWel in 
Döbeln statt. Auf der Messe präsentie-
ren sich insgesamt mehr als 80 Unter-
nehmen der Region, die alle auf Azu-
bisuche sind – eine super Gelegenheit, 
um dich über die verschiedenen Aus-
bildungsberufe zu informieren, mit 
den Unternehmen direkt ins Gespräch 
zu kommen und vielleicht gleich vor 
Ort noch deinen Ausbildungsvertrag 

STARKE AUSBILDUNGSBERUFE 
IST DEINER DABEI?

ANFAHRT MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN
Döbeln, Hauptbahnhof – Döbeln, Busbahnhof (Fahrzeit ca. 7 min)
Mit dem Bus Linie A (9.25 Uhr / 11.12 Uhr / 12.12 Uhr / 13.25 Uhr), 
Linie B (10.15 / 13.45 Uhr), 
Linie C (13.55 Uhr),  
Linie 750 (12.48 Uhr) bis Döbeln – Busbahnhof.

Von dort zu Fuß: links in die Zwingerstraße über  
die Ampelkreuzung bis Fußgängerbrücke zu Kaufland 
> �dann links über Fläche Kaufland und links  

in die Schillerstraße 
> dann erste rechts in die Str. des Friedens bis erste links in die Thielestraße  
> dann zweite rechts in die Fichtestraße

PER PKW
Über die Autobahn A14 – Ausfahrt Döbeln Nord. Für die Anfahrt mit dem PKW 
steht ein Besucherparkplatz am Veranstaltungsgelände zur Verfügung.

SO GEHT'S ZUM AUSBILDUNGSEVENT

für dieses Jahr zu unterschreiben.  
Die Stadtwerke Döbeln sind natürlich 
auch mit dabei und am Stand Nr. 54 
zu finden. Hier gibt es die Möglichkeit, 
sich mit derzeitigen Auszubildenden 
bei den Stadtwerken Döbeln auszu-
tauschen.

VORBEIKOMMEN  
LOHNT SICH!
Lasst euch Mittelsachsens größte Aus-
bildungsmesse nicht entgehen! Alle 
Schülerinnen und Schüler sind zusam-
men mit ihren Eltern herzlich einge-
laden, sich ein Bild über die verschie-
densten Berufs- und Karrieremög- 
lichkeiten zu verschaffen und sich 
auch über die einzelnen Schulen zu 
informieren. Wir zeigen dir auf, was 
für dich alles drin ist. Auch wenn du 

noch gar nicht weißt, welche berufli-
che Richtung du einschlagen willst.
Zudem können an diesem Tag Prakti-
kumsmöglichkeiten bei den Betrieben 
erfragt und Bewerbungen abgegeben 
werden. Der Einstieg ins Berufsleben 
muss Freude machen und zukunfts-
orientiert sein. 

Alle Infos zum Programm und die 
Ausstellerliste unter 
➜ www.schule-macht-betrieb.de

EMELIE HÖHME 
AZUBI KAUFFRAU FÜR BÜRO­
MANAGEMENT, 2. LEHRJAHR:

„Auf der Ausbildungsmesse im Jahr 
2017 habe ich mich am Messestand 
der Stadtwerke Döbeln mit anderen 
Azubis unterhalten. Sie erzählten mir, 
wie ihr Ausbildungsalltag abläuft. Zu 
Hause habe ich mich dann im Inter-
net über das Unternehmen erkundigt. 
Das hat mich überzeugt und ich 
beschloss, mich nach meinem Real-
schulabschluss bei den Stadtwerken 
Döbeln um eine Ausbildung zu 
bewerben. Und so lerne ich jetzt 
Bürokauffrau für Büromanagement. 
Das Arbeiten im Team macht mir  
am meisten Spaß.“
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WILLST DU BEI DEN STADTWERKEN DÖBELN  
MITMACHEN? DANN BEWIRB DICH! 
Wer im kommenden Jahr eine kaufmän-
nische Ausbildung für Büromanagement  
bei den Stadtwerken Döbeln beginnen 
möchte, sollte sich bis zum 31. Dezem-
ber 2019 bewerben. Zu den Unterlagen 
gehören ein individuelles Anschreiben, ein 
tabellarischer Lebenslauf und Kopien der 
letzten drei Zeugnisse. 

Die Bewerbung geht an: 
Stadtwerke Döbeln GmbH
Personalabteilung  
Rosa-Luxemburg-Straße 9 
04270 Döbeln.

DENNY HERBST,  
AZUBI KAUFMANN FÜR BÜRO­
MANAGEMENT, 3. LEHRJAHR:

„Ich habe gehört, dass die Stadtwerke 
Döbeln ein sehr guter Ausbildungs-
betrieb sein sollen. Das hat mein  
Interesse geweckt. Weiterhin war  
es mir wichtig, in der Heimat eine 
Ausbildung zu absolvieren und dabei 
auch noch ein Unternehmen zu 
finden, das sich für die Region stark 
macht – das überzeugte mich dann 
komplett. Besonders gefällt mir, dass 
ich während der Lehre jede Abtei-
lung, die wichtig für meine Ausbil-
dung ist, durchlaufe. Auch den 
Kontakt mit Kunden und Geschäfts-
partnern finde ich toll.“
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Generationen von Jugendlichen sind „In 80 Tagen 
um die Welt“ gereist oder mit dem U-Boot abge-
taucht in „20 000 Meilen unter dem Meer“. Jules 

Vernes Reise- und Abenteuerromane zählen zu den 
meistgelesenen der Welt. Der französische Schriftsteller 
(1828–1905) recherchierte die technologischen Errun-
genschaften seiner Zeit akribisch, spann die Möglich-
keiten weiter und verpackte sie in aufregende Geschich-
ten. „Wissenschaftsroman“ nannte er das neue Genre. 
Heute würden wir Science-Fiction sagen. Viele Dinge, 

die unseren Alltag ausmachen oder erst noch entwickelt 
werden, hat er in seinen Büchern erstaunlich präzise 
vorausgesehen: elektrisches Licht, Hybrid-Autos, Luft-
taxis oder Videotelefonie. Selbst die Mondlandung nahm 
der Visionär Jules Verne bis ins Detail vorweg. Und das 
etwa hundert Jahre, bevor die Apollo-11-Mission zum 
Mond aufbrach – zu einer Zeit, als Lokführer mit Kohle 
heizten, Pferdekutschen durch enge Gassen rumpelten 
und Menschen bei Kerzenschein lasen. Vier Prophezei-
ungen im Porträt, die sich tatsächlich erfüllt haben. 

Der Erfinder  
der Zukunft
Mit Fantasie und wissenschaftlicher Neugierde: Ende  
des 19. Jahrhunderts erdachte JULES VERNE eine Welt, 
die unserer heutigen Realität verblüffend ähnelt.

„�Die Energie 
von morgen 
ist Wasser, 
das durch 
elektrischen 
Strom zerlegt 
worden ist.“
Jules Verne,  
Schriftsteller
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MONDFAHRT „Von der Erde zum Mond“ – 1865
In dem Roman von 1865 übertrug Jules Verne die damals bereits bekannten Gesetze der Physik auf 
eine Reise zum Mond. Ein Weltraumflug war Ende des 19. Jahrhunderts eigentlich undenkbar: Der 
erste Motorflug gelang den Brüdern Wright erst fast 40 Jahre später. Bis Neil Armstrong als erster 
Mensch den Mond betrat, dauerte es noch mehr als 100 Jahre. Erstaunlicherweise wählte Verne 
einen Startplatz, der nahe dem heutigen Raketenzentrum Cape Canaveral in Florida liegt. Er berech-
nete die richtige Geschwindigkeit, die der Flugkörper braucht, um die Erdanziehung zu überwinden. 
Seine „Hohlgranate“ ist wie im Apollo-Mondfahrtprogramm mit drei Raumfahrern besetzt und hat in 
etwa die Dimensionen einer Apollokapsel. Die Piloten wassern bei der Rückkehr im Pazifik – nur fünf 
Kilometer entfernt von dem Punkt, an dem 1969 die Apollo-11-Piloten landeten. Nur für den Start 
brauchen Vernes „Lunauten“ – anders als bei der echten Weltraummission – keine Rakete: Eine 
Kanone schießt sie auf den Mond. 

VIDEOTELEFONIE 
„Ein Tag aus dem Leben eines Journalisten im Jahre 2889“ – 1889
In der 1889 veröffentlichten Kurzgeschichte schildert Jules 
Verne einen Tag im Leben des Medien-Moguls Francis Benett. 
Der lebt im Jahre 2889 in der Supermetropole Centropolis, 
der neuen Hauptstadt der USA, „mit hundert Meter breiten 
Fahrstraßen, mit dreihundert Meter hohen Häusern (…), mit 
einem von Tausenden von Lufttaxis und Luftbussen durchfurchten 
Himmel“. Mit seiner Frau Edith, die zum Hüte kaufen in Paris 
weilt, kommuniziert er über ein Fernsehtelefon, das dem heutigen 
Videotelefonie-Dienst „Skype“ ähnelt: „(…) Francis Benett ist 
nicht der Letzte, der den Erfinder dafür segnet, dass er nun seine 
Frau sehen kann, die vor ihm in einem Telefotospiegel sichtbar 
wird, und zwar − trotz der enormen Distanz, die sie trennt − sehr 
deutlich.“ 
Verblüffend: Zwar präsentierte Johann Philipp Reis 28 Jahre zuvor 
erstmals sein Telefon. Die Bildübertragung kam aber erst 1927, 
neun Jahre später startete der erste öffentliche Fernsehsprech-
dienst. Skype gibt es seit 2003. 

WASSERSTOFF ALS ENERGIEQUELLE 
„Die geheimnisvolle Insel“ – 1874 
Woher bezieht die „Nautilus“ ihren Strom? Aus Wasser. Genauer 
gesagt: „Das in seine Elementarbestandtheile zerlegte Wasser, 
zerlegt durch Elektricität.“ So erklärt es der Ingenieur Cyrus 
Smith im Buch „Die geheimnisvolle Insel“, auf der das U-Boot 
inzwischen festsitzt. In einer Zeit der Dampfloks und Dampf-
schiffe, die noch mit Kohle betrieben werden, spricht er schon 
von Elektrolyse und Wasserstoff: „Ich bin davon überzeugt, meine 
Freunde, dass das Wasser dereinst als Brennstoff Verwendung 
findet, dass Wasserstoff und Sauerstoff, die Bestandtheile dessel-
ben, zur unerschöpflichen (…) Quelle der Wärme und des Lichtes 
werden. (…) Das Wasser ist die Kohle der Zukunft.“
Wie wahr: Heute gilt Wasserstoff tatsächlich als einer der Ener-
gieträger der Zukunft. Er wird ins Erdgasnetz eingespeist und als 
Antrieb für Brennstoffzellen in Autos und Bussen verwendet. 
Im Gegensatz zu fossilen Stoffen verursacht Wasserstoff bei der 
Verbrennung keine schädlichen Emissionen und lässt sich aus 
erneuerbaren Energien gewinnen. 

ELEKTRISCH BETRIEBENES U-BOOT 
„20 000 Meilen unter dem Meer“ – 1867

Wir schreiben das Jahr 1867. Es wird noch mehr als ein 
Dutzend Jahre dauern, bis Thomas Alva Edison das Patent 
auf seine Glühlampe erhält. Das U-Boot „Nautilus“, mit 
dem Kapitän Nemo im Roman „20 000 Meilen unter 
dem Meer“ abtaucht, ist trotzdem schon voll elektrifiziert: 
„Unsere Augen wurden (…) einem grellen, schmerzenden 
Licht ausgesetzt, das mit einer solchen Kraft strahlte, 
dass ich es anfangs kaum ertragen konnte. An seiner 
weißen Farbe und der Intensität erkannte ich sofort seine 
elektrische Natur (…) ich sah, dass das Leuchten von 
einer Halbkugel aus Milchglas ausging, die an der Decke 
befestigt war.“ Verne lässt Nemo auch den Antrieb des 
U-Boots erklären: „Die erzeugte Elektrizität zieht sich 
nach hinten, wo sie über mächtige Elektromagnete auf 
ein besonderes System von Hebeln und Rädergetrieben 
wirkt, das dann die Bewegung auf die Schraubenwelle 
überträgt.“ Zusammen mit dem Verbrennungsmotor ist 
das Elektroaggregat bis heute der Standardantrieb für fast 
alle nichtatomar betriebenen U-Boote.

Die „Nautilus“ von Jules Verne 
gleicht in vielen Punkten einem 
modernen U-Boot – bis hin zum 

elektrischen Antrieb.

Das Geschoss, 
mit dem Jules 

Verne seine 
Raumfahrer 

zum Mond 
schießt, ähnelt 

einer Apollo- 
kapsel.
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WIR MACHEN DÖBELN 
L(I)EBENSWERT

D er Nabel der Seifenkistenwelt liegt am 
31. August in Großsteinbach. Dann rasen 
zum 2. Stadtwerke-Seifenkistenrennen 

wieder tollkühne Fahrer in höchst exotischen 
Gefährten mitten durch den Döbelner Ortsteil. 
Rund um das Renngeschehen erwartet die Be-
sucher zudem ein buntes Rahmenprogramm. 
Und da so viel Geschwindigkeit selbst beim 
Zuschauen hungrig macht, gibt’s am Start und 
an der Zieleinfahrt Angebote für den großen 
und kleinen Hunger. Los geht’s Punkt 10 Uhr 
– bis dahin können die Fahrer ihre Rennvehikel 
auch noch zum Start anmelden. Um Helden 
für einen Tag zu werden, müssen die Crews die 
Jury überzeugen. Der schnellste Pilot gewinnt, 
doch auch die kreativste Kiste und das kurio-

Unsere Verbundenheit mit den Menschen in unserer Stadt zeigen wir durch vielfältiges Enga-
gement. Mit VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN tragen wir zum gemeinschaftlichen  
Leben in der Region bei. Hier einige Schlaglichter für dieses Jahr zum Vormerken. 

Florian Löwe ist bereits das 
zweite Jahr dabei. Seinen 
rasanten Flitzelöwen hat er im 
letzten Jahr bei unserem 
Gewinnspiel gewonnen.

SEIFENKISTENRENNEN IN GROSSSTEINBACH

Auch in diesem Jahr können Eislauffans ihre Pirouetten auf der 
Eisbahn der Stadtwerke Döbeln drehen. Vom 29. November bis 
15. Dezember lädt die funkelnde Fläche je nach Geschmack zu 

waghalsigen Experimenten auf flinken Kufen, zum verträumten Pärchen-
lauf oder zum sportlichen Kräftemessen ein. Damit dem eisigen Spaß auch 
an nassen Tagen nichts im Wege steht, wird die Eisbahn überdacht sein. 

ANDERER ORT, GLEICHES VERGNÜGEN
Erstmals ist die Eisarena auf dem Gelände der Stadtwerke Döbeln in der 
Rosa-Luxemburg-Straße 9 zu finden. Ein täglich wechselndes Programm 
mit beispielsweise Eisdisko, Eisstockschießen oder Eishockey lässt kei-
ne Langeweile aufkommen. Ein kleines Winterdorf sorgt zudem für 
Stärkung und verspricht verschiedenste Gaumenfreuden. Schüler, Oh-
ren auf! Die Eisarena kann nach vorheriger Anmeldung werktags in der 
Zeit von 9 bis 13 Uhr kostenfrei von Schulklassen genutzt werden. Mehr 
Infos sind auf der Homepage der Stadtwerke unter 
www. stadtwerke-doebeln.de zu finden. 

seste Kostüm werden prämiert. Mutige Ideen 
und viel Vorstellungskraft sind also gefragt. 
Veranstaltet wird der Spaß gemeinsam von den 
Stadtwerken  Döbeln und dem Kinderlandhaus 
PEPP sowie weiteren Sponsoren.  

SCHNELLE FLITZER AM START
Auch in diesem Jahr haben sich bereits rund 
50 Starter zum Döbelner Seifenkistenrennen 
angemeldet. Einer davon ist Florian Löwe. Im 
vergangenen Jahr verfehlte der 11-jährige Pilot 
des Flitzelöwen nur knapp einen Podiumsplatz. 
Dieses Mal will er aber den Sprung an die Spit-
ze schaffen. 
Wir wünschen allen Fahrern eine Menge Spaß 
auf der Strecke und natürlich viel Erfolg!

Sei am
31. August

dabei!

FLOTTE KUFEN IN DER EISARENA 
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Noch keinen Plan für die Ferien? Wie wäre es mal mit Sport! Auch in den 
HERBST- UND WINTERFERIEN gibt es für Kinder zwischen 6 und 15 Jahren 
jede Menge Spaß und viel gute Laune in den Camps von ML Sports.

Kaum sind die langen Sommerferien in 
unseren Camps in Siebenlehn, Leisnig, 
Döbeln und an der Ostsee mit insgesamt 
150 Teilnehmern vorbei, geht es mit 

der Planung für die weiteren Camps 
im Herbst und Winter auch 
schon weiter. Wer seine Kinder 
mal so richtig in Bewegung 
bringen will, ist bei den  
Feriencamps von ML Sports 
gut aufgehoben. 
 
SPORT, SPIEL  
UND SPASS
In den Herbstferien haben 
alle tanz- und fußballbegeis-
terten Kids die Möglichkeit, sich 
sportlich auszuprobieren und erleb-
nisreiche Ferientage zu verbringen. In der 
zweiten Ferienwoche ab dem 21. Oktober erhal-
ten die Kinder im Tanzcamp Einblicke in die 
Vielfalt des Tanzsports. Neben verschiedenen 
Tanzarten spielen auch Akrobatik, Teamwork 
und Gruppendynamik eine große Rolle. Alter-
nativ heißt das Fußballcamp zeitgleich alle Kin-
der herzlich willkommen, die bereits fußballe-
risch tätig sind oder gern einmal in diese 
Sportart hineinschnuppern möchten. Neben 
verschiedenen Spiel- und Trainingseinheiten sind 
natürlich auch viele Spielformen Bestandteil 
dieser Feriencampwoche. 
In allen Camps steht den Kids eine Rundumver-
sorgung mit Mittagessen, Vesper, Obst und Ge-
tränken zur Verfügung. Finaler Höhepunkt jedes 
Camps ist der Abschlussabend mit anschließen-
der Übernachtungsmöglichkeit am Donnerstag. 

Eine Woche 
Abenteuer im 
Schnee: Die 
Wintercamps 
sind bei den 
Kids heiß 
begehrt.

SPORTLICHE FERIENBETREUUNG

Abenteuercamp Döbeln
2. Ferienwoche:  
21. bis 25. Oktober 2019

Tanzcamp Döbeln
2. Ferienwoche:  
21. bis 25. Oktober 2019

Die Feriencamps gelten für  
Mädchen und Jungen im  
Alter von 6 bis 15 Jahren.

 

Wintercamp Oberwiesenthal
1. Ferienwoche:  
9. bis 14. Februar 2020

Wintercamp Österreich
2. Ferienwoche:  
16. bis 21. Februar 2020

Preis: ab 19 Euro*/Tag
(inkl. vollwertiger Verpflegung)
* Der erste Camptag kostet 29 Euro
p. P., jeder weitere Tag 19 Euro p. P.
Das Programm startet täglich ab  
9 Uhr und endet 16 Uhr je nach Tages-
angebot. Gegen Aufpreis ist auch eine 
Mehrbetreuung von 8.30  bis  
16.30 Uhr sowie ein Fahrservice  
zum jeweiligen Camp möglich.

HERBST-TERMINE:

WINTER-TERMINE:

Hier sind alle Eltern, Geschwister und Großeltern 
herzlich eingeladen, um bei einem kleinen Rah-
menprogramm hautnah dabei zu sein. Einen 
genauen Ablaufplan erhalten die Teilnehmer  

aller Feriencamps  zwei Wochen vor 
Campstart.

   
AUF DIE PISTE,  
FERTIG, LOS
Auch für unsere Wintercamps 
2020 stehen die Termine be-
reits fest. Hier erwartet die 
Kinder eine Woche Win-

tersporterlebnis mit Ski- 
und Snowboardfahren. Hinzu 

kommen weitere Programm-
Highlights wie etwa ein Besuch im 

Schwimmbad, in der Sauna, im Sport-
zentrum oder im Eisdorf sowie die Möglich-

keit, Snowtube oder Schlittschuh zu fahren. Die 
Camps werden begleitet von erfahrenen und lizen-
sierten Trainern. Auch ungeübte Wintersportler 
sind willkommen und können in den ersten Tagen 
von professionellen Skilehrern vor Ort an das Ski- 
und Snowboardfahren herangeführt werden.   

Jetzt anmelden für  

ein Ferienerlebnis  

2019/20 – schnell und  

unkompliziert über  

das Online-Formular  

im Internet unter  

www.ml-sports.de

F E R I E N T I P P
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Manche Sätze bleiben hängen. Der Satz 
„Essen wirft man nicht weg“ von mei-
ner Oma ist so einer. Als ich heute 

Morgen die Sachen fürs Frühstück aus dem 
Kühlschrank holen will, klingen mir ihre Wor-
te wieder in den Ohren: Hinter den Frischhalte-
boxen für Wurst und Käse, den Joghurts und 
den Trauben finde ich gleich zwei Gurken mit 
weichen und feuchten Stellen. Tja, die hab ich 
wohl zu gut versteckt und dann vergessen.

Hier mal ein trockenes Brot, das in die Müll-
tonne wandert, da mal eine braune Banane. Klar, 
das passiert jedem. In Summe kommt da ganz 

schön was zusammen: Elf Millionen Tonnen 
Lebensmittel werden laut Bundeszentrum für 
Ernährung jedes Jahr in Deutschland wegge-
worfen. Die Deutsche Umwelthilfe rechnet 
sogar mit 18 Millionen Tonnen. Mehr als die 
Hälfte davon geht auf das Konto der Privathaus-
halte. Dabei wären viele Lebensmittel, die ent-
sorgt werden, noch gut.

INVENTUR IM KÜHLSCHRANK
Meine Freundin und ich versuchen bereits, Es-
sensabfälle zu vermeiden. Wir schreiben vor dem 
Einkaufen Listen, damit wir uns auf das beschrän-

ken, was wir brauchen. Wir schauen nicht nur 
aufs Mindesthaltbarkeitsdatum von Produkten, 
weil die meisten viel länger genießbar sind. Und 
wir nehmen zu viel Gekochtes am nächsten Tag 
in Tupperdosen mit ins Büro. Umso ärgerlicher, 
wenn dann trotzdem was verdirbt. Geht das nicht 
noch besser? 

Den „Gurken-Vorfall“ nehmen wir zum 
Anlass, unsere Vorräte zu checken und den 
Kühlschrank neu zu sortieren. Damit man beim 
Reinschauen sieht, was drin ist. Gar nicht so 
leicht, denn wir haben echt viel Zeug. Da hilft 
nur eine schlaue Anordnung: Was schnell 

Kaum jemand gibt es gerne zu, wohl fast jeder tut es –  
Essen wegwerfen. Unser Illustrator Adrian will’s wissen:  

Lässt sich diese VERSCHWENDUNG vermeiden? 

RESTLOS  
GLUCKLICH

Pro Person  

und Jahr wandern  

in Deutschland 

55 kg
Lebensmittel in  

die Tonne*.

1 0 
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verbraucht werden muss, kommt nach vorne. 
Was sich noch eine Weile hält, lagert in zwei-
ter Reihe. Praktisch: Nach dieser Inventur steht 
auch das Menü für heute Abend fest. Es gibt 
Penne mit mediterranem Gemüse, dazu einen 
kleinen Salat und zum Nachtisch Joghurt mit 
Trauben.

PL ANEN UND IMPROVISIEREN
Um beim nächsten Supermarkt-Besuch nicht 
wieder zu viel zu kaufen, besprechen wir die 
kommenden Tage ein bisschen genauer als 
sonst. Kommt jemand zu Besuch? Gehen wir 
mal auswärts essen? Was haben wir an Zutaten, 
die bald weg müssen? Wer hätte gedacht, dass 
solche Fragen einen ganzen Abend füllen. Am 
Ende haben wir einen Wochenplan mit Ein-
kaufstagen und -listen sowie ungeahnt kreative 
Rezept-Ideen. Unsere Erkenntnis: Es braucht 
vor allen Dingen Zeit zum Mitdenken, um Le-
bensmittelverschwendung zu stoppen. Und die 
Bereitschaft, sich intensiv mit dem eigenen 
Konsum auseinanderzusetzen. 

Mit unserer Wochenplanung fahren wir 
tatsächlich ganz gut. Hilfreich finde ich verpa-
ckungsfreie Supermärkte mit Abfüllstationen. 
Hier können wir genau so viel Reis, Nudeln oder 
Müsli zapfen, wie wir wollen. Ganz nach Plan 
läuft unser Einkauf trotzdem nicht – manche 

Angebote sind einfach zu verlockend. An der 
Schale mit Heidelbeeren komme ich nicht vor-
bei. Zu Hause denke ich leider nicht mehr daran, 
die Beeren zu sortieren und die angematschten 
ins Tiefkühlfach zu packen. Am nächsten Mor-
gen sind einige schon verschimmelt. 

Zudem stelle ich fest, dass es auch Nachtei-
le bringen kann, wenn man gut plant und vom 
Essen keine Reste bleiben: Im Büro stehe ich am 
nächsten Tag ohne Mittagessen da. Kurzerhand 
beschließe ich, die App „Too good to go“ auf dem 
Smartphone zu testen. Darüber kann man bei 
Restaurants, Bistros oder Supermärkten übrig 
gebliebene Portionen bestellen, die sonst weg-
geworfen werden. Kostet nicht viel, dafür erfährt 
man erst beim Abholen, was man genau be-
kommt. In dem Café, das ich aussuche, sind es 
ein Wrap und ein Obstsalat. Echt lecker – und 
viel zu schade für die Tonne!

OMA HAT RECHT
Fazit nach einer Woche als Essensretter: Es gibt 
viele kleine Tricks und Kniffe. Ohne Aufwand 
geht’s allerdings nicht. Eigentlich müsste ich 
jeden Tag prüfen, wie es um die frischen Lebens-
mittel zu Hause steht und dann etwas damit 
machen. Das ist nicht immer umsetzbar. Aber 
ich will’s weiterversuchen. Denn Essen ist kein 
Müll, da hat meine Oma schon recht. 

Adrians Tipps gegen Verschwendung: Reste gut verschlossen halten, nur mit Plan einkaufen 
gehen und vermeintlich abgelaufenen Lebensmitteln eine Chance geben. Einfach anschauen, 
beschnuppern oder probieren. Bei Eiern verrät der Wassertest, ob sie noch frisch sind.  
Wer seinen Kühlschrank-Inhalt fotografiert, behält seine Vorräte auch unterwegs im Blick.
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Obst und Gemüse mit optischen 
Macken schaffen es oft gar nicht 
erst in die Supermarktregale. Oder 
die unschönen Exemplare bleiben 
dort so lange unberührt liegen, 
dass sie nach Ladenschluss ent-
sorgt werden. Dabei schmecken 
krumme Karotten oder besonders 
kleine Kartoffeln genauso gut wie 
Ware ohne Schönheitsfehler. Wer 
auch Wunderlingen eine Chance 
gibt, tut bereits beim Einkauf 
etwas gegen die Verschwendung 
von Lebensmitteln.

DIE INNEREN  
WERTE ZÄHLEN

* GfK-Studie, 2017
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Der Volksmund weiß: „Wasser hat 
keine Balken.“  Davon kann lei-
der auch Döbeln ein Lied singen. 

Die Stadt hatte unter den Jahrhundert-
hochwassern 2002 und 2013 schwer 
gelitten: Während der ersten Flut stand 
das Wasser im Ort bis zu 4,80 Meter 
hoch und überflutete eine Gesamtflä-
che von mehr als 281 Hektar. Vor sechs 
Jahren war das Wasser in der Stadt zwar 
„nur“ 3,80 Meter hoch, aber die über-
schwemmte Fläche summierte sich 
wegen zwischenzeitlicher Eingemein-
dungen auf 400 Hektar.
 
ZUKUNFTSINVESTITIONEN 
Wen wundert es da, dass sowohl der 
Freistaat Sachsen als auch die Stadt 
Döbeln und die Stadtwerke Döbeln den 
Hochwasserschutz weit oben auf ihrer 
Prioritätenliste stehen haben? Allein 
in Döbeln verursachten die Fluten Schä-
den in Höhe von insgesamt 240 Milli-
onen Euro. Für 2002 gibt Döbeln die 
Schadenshöhe mit 154 Millionen Euro 
an, für 2013 mit annähernd 86 Millio-
nen Euro. Wiederholen soll sich das nie, 
und dafür wird kräftig investiert. Seit 
2002 hat der Freistaat über 2,6 Milliar-
den Euro für Hochwasserschutz ausge-
geben. Bis 2023 sollen weitere 630 Mil-
lionen Euro hinzukommen. Zugegeben 
– Hochwasserschutz ist in der Bevölke-
rung wenig beliebt, weil Baustellen 
Stress und Unbehagen mit sich bringen. 

DER STEINE
DIE SPUR 
Sachsens Bäche und Flüsse sind gemütlich. 
Meistens. Doch wehe, wenn sie losgelassen! 
Deshalb spielt HOCHWASSERSCHUTZ 
im Freistaat eine tragende Rolle.

Doch  Hochwasserschutzbaumaßnah-
men sind Investitionen in die Zukunft, 
auch zum Schutz der nächsten Genera-
tionen. Derartige Baumaßnahmen dürf-
ten uns noch einige Jahre begleiten. In 
Döbeln laufen die Arbeiten zum Hoch-
wasserschutz seit 2009. Das Gesamtpro-
jekt wurde in mehrere Bauabschnitte 
untergliedert. Ein Teil der Hochwasser-
schutzlinie ist bereits fertiggestellt. So 
wurde an der Ritterstraße zwischen 2009 
und 2011 schon eine Hochwasserschutz-
wand errichtet. Weitere Bohrpfahlwän-
de entstehen gegenwärtig zwischen den 
Brücken Straße des Friedens und Johan-
nisstraße sowie zwischen der Brücke 
Bahnhofstraße und Steigerhausplatz. 
Eine große Entlastung für Verkehrsteil-
nehmer gibt es voraussichtlich im Ok-
tober, wenn der als Spannbetonbrücke 
ausgeführte Ersatzneubau der Brücke 
Straße des Friedens seiner Bestimmung 
übergeben wird.  

DIAMANTEN KNACKEN FELS
Apropos Brücke: Die nach dem Hoch-
wasser 2002 von den Stadtwerken Dö-
beln errichtete Flutmulde-Überführung 
für Versorgungsleitungen zwischen den 
Stadtwerken und dem Steigerhausplatz 
war mittlerweile veraltet – sie wurde 
durch eine bessere Alternative ersetzt. 
Genau wie unter dem Ärmelkanal ver-
läuft jetzt auch unter der Flutmulde ein 
Tunnel.  Dessen Durchmesser ist deut-

H O C H WA S S E R S C H U T Z
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lich geringer, muss er doch nur Strom-
kabel für Nieder- und Mittelspannung 
sowie eine Erdgasleitung aufnehmen. 
Eine Spezialfirma aus Halle realisierte 
diese Dükerung im Horizontal-Spül-
bohrverfahren. Dabei fräst sich ein mit 
Industriediamanten besetzter Bohrkopf 
ferngesteuert durch den Untergrund. 
In Döbeln traf der Bohrkopf auf eine 
Felsformation. Gegen den Diamantboh-
rer hatte sie keine Chance – so fein wie 
Sand zermahlen, wanderte  das Gestein 
zum Abtransport. 

PUNKTGENAU GEL ANDET
Die drei Bohrungen endeten in einer 
Grube auf dem Steigerhausplatz, rund 
130 Meter vom Startloch auf dem Ge-
lände der Stadtwerke entfernt. Dabei 
musste exakt gearbeitet werden, denn 
auf dem Steigerhausplatz steht eine im 
Vorjahr für den Hochwasserschutz er-
richtete Bohrpfahlwand. Die darin be-
reits vorgesehene Aussparung für die 
Leitungsverlegung sollte zentimeter-
genau getroffen werden. Gesagt, getan.
Die Erdgasleitung war aus jeweils zwölf 
Meter langen Stücken zusammenge-
schweißt und anschließend am Bohr-
kopf befestigt und eingezogen worden. 
Empfindlichere Stromleitungen wür-
den eine solche Prozedur nicht über-
stehen. Aus diesem Grund hatten die 
Stadtwerke Döbeln für die Stromleitun-
gen jeweils drei Leerrohre vorgesehen. 
Anschließend wurden die Stromkabel 
in die Leerrohre verlegt.

DOPPELT HÄLT BESSER
Doch warum drei Leerrohre für Strom-
kabel – normalerweise würde doch ein 
Kabel genügen? Im Prinzip schon, al-
lerdings gehen die Stadtwerke Döbeln 
kein Risiko ein und verwenden diese 
doppelte Führung für doppelte Sicher-
heit. Hinzu kommt, dass das Döbelner 
Stromnetz im Ringschluss arbeitet. 
Dabei lassen sich Fehler – beispielswei-
se im Rahmen suboptimal geplanter 
Erdarbeiten – schneller lokalisieren und 
beheben. Der Ringschluss gewährleistet 
eine fast unterbrechungsfreie Strom-
versorgung.   

Die Landestalsperrenver-
waltung des Freistaates 
Sachsen hält Sie über den   
Hochwasserschutz für 
Döbeln auf dem Laufenden. 
Infos unter:  
➜ www.hochwasserschutz-
doebeln.de

AKTUELLE INFOS

Foto oben: Damit Wassermassen 
künftig einen großen Bogen um 
Döbeln machen, gibt es viel zu 
tun.  

Foto links: Diese veraltete Kabel-
brücke über die Flutmulde haben 
die Stadtwerke demontiert.  

Foto Mitte: Eine Erdgas-Mittel-
druckleitung verläuft jetzt quer 
unter dem Grund der Mulde. 

Foto unten: Hier wurden Hoch-
spannungs-Stromkabel in Leer-
rohre eingezogen.

H O C H WA S S E R S C H U T Z
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DABEI SEIN IST ALLES
Das Team neuelaufkultur vom WelWel Tanz- und Sportverein lädt am 15. September zum   
8. DÖBELNER HALBMARATHON ein. Machen Sie mit oder feuern Sie die Läufer kräftig an. 

Wie schon in den zurückliegenden 
Jahren als Sponsor und mit sport-
lichen Mitarbeitern am Start: die 
Stadtwerke Döbeln. Bereits zum 

vierten Mal gibt es zum Döbelner Halbmara-
thon die Gelegenheit, als Firma, Interessenge-
meinschaft, Verein oder Familie auf die Jagd 
nach den Pokalen bei der Firmenstaffelwertung  
zu gehen, bei der man zusätzlich zur Einzel-
wertung auch noch als Team abräumen kann. 
Mit je einem Läufer auf einer der vier verschie-
den langen Distanzen, die gelaufen werden 
können, ist man dabei. Neben dem Halbmara-
thon, der auf der altbewährten Strecke entlang 
der Freiberger Mulde vom WelWel Sport- und 
Freizeitzentrum aus in Richtung Westewitz 
führt, gibt es die Möglichkeit, 10, 5 oder auch 
2,5 Kilometer unter die Laufschuhe zu nehmen.

TRADITIONELL ERÖFFNEN DIE 
KINDER
Bevor sich die Großen auf die Jagd nach ihrer 
handgemachten original Döbelner Finisher-
Medaille machen, eröffnet der Lauf-Nachwuchs 
die Veranstaltung. Beim Sparkassen Kids-Cup 
dürfen junge Sportler bis zum Alter von  
10 Jahren antreten und auf 400 und 800 Metern 
Tempo beweisen. Für jedes Kind gibt es wie bei 

den Großen nicht nur eine Startertüte, sondern 
ebenso eine extra für den Lauf angefertigte 
Medaille. Der Start für die Kids ist dank Spon-
soren-Unterstützung nach wie vor kostenfrei. 
Die Startgebühren für die großen Teilnehmer 
sind zu finden auf der Homepage des Veran-
stalters unter www.neuelaufkultur.de. Dort 
gibt es gleichzeitig auch den direkten Link zur 
Onlineanmeldung, die bis zwei Tage vor der 
Veranstaltung möglich ist. 
Die Organisatoren freuen sich auf viele hoch-
motivierte Läufer und Zuschauer, die diese 
anfeuern. 

Mehr Informationen gibt es wie immer 
unter ➜ www.neuelaufkultur.de oder auf 
der Facebookseite der neuenlaufkultur 
(www.facebook.com/doebelnerland-
schaftslauf/).

Wann: 15. September 2019

Starts: 
	 9.40 Uhr	 Sparkassen Kids-Cup 
	10.00 Uhr	 Halbmarathon 
	10.10 Uhr	 10 Kilometer 
	10.11 Uhr	 5 Kilometer 
	10.12 Uhr	 2,5 Kilometer

Anmeldung:  
online bis 13.09.2019  
unter www.neuelaufkultur.de, 
Nachmeldungen/Startnummernausgabe 
im WelWel Sport- und Freizeitzentrum 
am 14.09.2019 von 14 bis 18 Uhr sowie 
am 15.09.2018 von 8 bis 9.30 Uhr

8. DÖBELNER HALBMARATHON
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Zutaten (für 4 Personen)

SEMMELKNÖDEL: 
• �250 g Brötchen (Semmeln, Weißbrot, Brezeln, 

Toastbrot etc.*)
• �4 Eier
• �130 ml warme Milch 
• �1 bis 3 Zwiebeln je nach Sorte 

(Schalotten, Gemüsezwiebel etc.*)
• �1 bis 2 TL Fett (Butter, Olivenöl, Butter-

schmalz etc.*)
• �Fein gehackte Kräuter (Schnittlauch, Petersilie 

etc.*)
• �Salz, Pfeffer nach Geschmack

PILZSAUCE: 
• �ca. 700 g Pilze (Austernpilze, Champignons, 

Egerlinge, Kräuterseitlinge etc.*)
• �1 bis 3 Zwiebeln je nach Sorte 

(Schalotten, Gemüsezwiebeln etc.*)
• �1 bis 2 TL Fett (Butter, Olivenöl, Butter-

schmalz etc.*)
• �ca. 200 g/ml Sahne (Schmand, Crème fraîche, 

Frischkäse, Milch etc.*)
• �Salz, Pfeffer, Muskat nach Geschmack

*was gerade im Haus ist und weg muss

Zutaten (für 4 Personen)

• �4 Scheiben Backwaren  
(Weißbrot, Hefezopf, Kuchenrest, 
Semmeln, Toastbrot etc.*)

• �2 bis 3 Eier je nach Größe
• �100 ml Milch  

(Sahne, Sojamilch etc.*)
• �20 g Fett  

(Butter, Pflanzenöl, Margarine etc.*)
• �1 bis 2 TL Zucker  

(Birkenzucker, Stevia, Süßstoff 
etc.*)

FÜR DAS TOPPING 
• �Zimt oder Vanillezucker nach 

Geschmack
• �2 bis 4 TL Zucker, Ahornsirup oder 

Honig*
• �Früchte* nach Bedarf und 

Geschmack
• �Nüsse* nach Bedarf und Geschmack

*was gerade im Haus ist und weg muss

1	� Backwaren mit lauwarmer Milch übergießen 
und circa 5 Minuten ziehen lassen. 

2	� In der Zwischenzeit die Zwiebeln klein hacken, 
in Fett andünsten und mit Eiern, Kräutern, 
Salz und Pfeffer zur Masse geben. Mit den Hän-
den gut durchkneten und weitere 15 Minuten 
ziehen lassen. Dann die Hände mit Wasser 
befeuchten und aus der Masse Knödel formen.

3	� Einen ausreichend großen Topf mit Salzwasser 
aufsetzen. Wenn das Wasser kocht, die Knödel 
dazugeben und sofort die Hitze reduzieren. 
Die Knödel etwa 15 Minuten simmern lassen. 

4	� In der Zwischenzeit Fett in einer Pfanne erhit-
zen und zuerst die klein gehackten Zwiebeln 
anschwitzen, dann die in Scheiben geschnit-
tenen Pilze. Wenn alles leicht gebräunt ist, 
die Sahne unterrühren, mit Salz, Pfeffer und 
Muskat abschmecken. Etwa 5 Minuten bei 
reduzierter Hitze ziehen lassen. 

5	� Knödel mit Pilzsauce auf tiefen Tellern an-
richten und mit frischen Kräutern garnieren.

1	� Eier aufschlagen und mit den flüssigen 
Zutaten sowie den Süßungsmitteln ver-
quirlen.

2	� Die Backwaren in Scheiben schneiden, 
auf Teller oder in eine flache Form legen 
und mit der Masse übergießen. So lange 
stehen lassen, bis sich die Scheiben 
schön vollgesogen haben.

3	� Fett in einer Pfanne erhitzen und die 
Scheiben jeweils von beiden Seiten für 
etwa 3 Minuten goldbraun braten.

4	� Die ausgebackenen Armen Ritter auf 
Tellern arrangieren. Mit geschnittenen 
Früchten und gehackten Nüssen be-
streuen, nach Geschmack süßen.

TIPP: Arme Ritter gibt es in allen Varian-
ten. Wer es herzhaft mag, schmeckt die 
Eiermasse mit Salz und Pfeffer ab und 
überbackt die Brotscheiben mit Käse.

AUS RESTEN 
FEINES ZAUBERN
Was tun mit schrumpeligem Obst, dem Brot  
von vorgestern und dem geöffneten Becher  
Sahne im Kühlschrank? Ab in die Pfanne damit!  
Aus ÜBERBLEIBSELN lassen sich im Hand- 
umdrehen raffinierte Gerichte zubereiten. 

SEMMELKNÖDEL  
MIT RAHMPILZEN

ARME RITTER IN SÜSS
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BRATEN, SCHMOREN, DÄMPFEN oder Milchreis 
und Joghurt zubereiten: Toben Sie sich kulinarisch 
aus – mit dem Rommelsbacher Dampfdruck- und 
Multikocher. Er vereint gleich neun Küchengeräte in 
einem. So zaubern Sie nicht nur vielfältige Leckerei-
en, sondern sparen auch noch Zeit und Geld. Das 
Multitalent bereitet Speisen bis zu 70 Prozent schnel-
ler zu als herkömmliche Kochverfahren und verbraucht 
dabei 50 Prozent weniger Energie. Schwingen Sie nicht länger den 
Kochlöffel – die 14 Kochprogramme, mit und ohne Dampfdruck, überneh-
men ab jetzt für Sie. Nach Gebrauch lässt sich der kompakt gebaute Küchen-
helfer platzsparend verstauen.  

Lösen Sie unser KREUZWORTRÄTSEL und  
gewinnen Sie mit etwas Glück den Rommelsbacher 
Dampfdruck- und Multikocher MD 1000.

MEISTER IN DER KÜCHE

R ÄT S E L

RÄTSELN UND 
GEWINNEN

Die Buchstaben aus den farbig 
umrandeten Kästchen der 

Reihenfolge nach rechts eintragen 
und fertig ist das Lösungswort.

Einsendeschluss ist der  
20. September 2019

Unsere Öffnungszeiten 
Kundenservice Rosa-
Luxemburg-Straße 9:
Mo	 8.00–16.00 Uhr
Die	 8.00–18.00 Uhr
Mi	 8.00–12.00 Uhr
Do	 8.00–18.00 Uhr
Fr	 8.00–12.00 Uhr

Telefon:	 03431 721-0 
Fax:	 03431 721-111
E-Mail:	 post@sw-doebeln.de 
Internet:	 www.stadtwerke-doebeln.de

Stadtwerke Döbeln GmbH
Rosa-Luxemburg-Str. 9 
04720 Döbeln

Kennen Sie schon unser 
Lokalportal? Nein? Dann 
schauen Sie doch einfach 
schnell vorbei auf www.
energie-aus-doebeln.de

Impressum © trurnit Leipzig GmbH, Uferstraße 21, 04105 Leipzig, Telefon: 0341 253978-0, Redaktion: Sebastian Gasch, Nicole Wagner, Hubert Paßehr (SWD), Projektleitung: Marika Schulz (trurnit Leipzig GmbH), 
Layout: trurnit Publishers, Ottobrunn, Druck: hofmann infocom, Nürnberg, Fotos: Stadtwerke Döbeln GmbH, Stadt Döbeln, ML Sports, neuelaufkultur, trurnit GmbH

Außenstelle Ostrau, 
Molkereistraße 3:

Die	 15.00–18.00 Uhr

Do	 15.00–18.00 Uhr

Schreiben Sie das Lösungswort unseres Kreuzworträtsels 
auf eine frankierte Postkarte und senden Sie diese an: 
Stadtwerke Döbeln GmbH, Rosa-Luxemburg-Straße 9, 
04720 Döbeln, oder Sie senden eine E-Mail an
post@sw-doebeln.de

Lösungswort des Kreuzworträtsels in Heft 2/2019:  
REISEZEIT
Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen:

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle:
Stadtwerke Döbeln GmbH, 
Rosa-Luxemburg-Straße 9, 04720 Döbeln,                                                
Telefon: 03431 721-0,  
E-Mail: post@sw-doebeln.de
Datenschutzbeauftragter: 
Beratungshaus Jens Protze, 
An der Hauptstraße 4a, 04720 Döbeln, 
Telefon: 03431 605828  
E-Mail: jens.protze@t-online.de
Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen 
Daten werden zur Durchführung des Gewinnspiels 
verwendet. Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6  
Abs. 1 lit. a). Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt 
freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen.
Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie 
unserer Datenschutzerklärung entnehmen, die unter 
www.stadtwerke-doebeln.de/datenschutz abrufbar 
ist oder die Sie postalisch anfordern können.

Teilnahmeberechtigt sind alle, 
die mindestens 18 Jahre alt sind 
und ihren Wohnsitz in der Bun-
desrepublik Deutschland haben. 
Jede Person darf nur einmal am 
Gewinnspiel teilnehmen. Die 
Teilnahme über automatisierte  
Massenteilnahmeverfahren 
Dritter ist unzulässig. Der Ge-
winn wird unter allen richtigen 
Lösungswörtern verlost. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Der Gewinn wird nicht in bar 
ausbezahlt. Die Gewinner wer-
den schriftlich benachrichtigt. 
Sofern sich der Gewinner auf 
eine Gewinnbenachrichtigung 
nicht innerhalb von zwei Mona-
ten meldet, verfällt der Gewinn 
und es wird ein Ersatzgewin-
ner ausgelost. Der Versand der 
Gewinne erfolgt nur innerhalb 
Deutschlands. 

DER WEG ZUM GEWINN


